
Besprechungen

liıcht. Bemerkenswert intormativ 1St uch die schenswert ware daher, dieses Manko des
20seıutige Literaturangabe 11 nde des Buches, Fehlens religionspsychologischer Aspekte be1
dıe ZUT Vertietfung der einzelnen Inhalte und eıner eventuellen Neuauflage des Bandes 7

Quellenstudium einlädt. Das Personen- beseitigen. Martın Lechner
und Sachregister macht das uch eiınem
andhabbaren Nachschlagewerk.

Aus eıner pastoraltheologischen Perspektive ENDRES, Wolfgang: LT starke Lerntips. Pfiffige
oilt ber uch ine kritische Frage tellen Ideen für den Lernertolg. Sek Weinheim:
Wo bleibt das Thema eiıner relig1ösen (OQrıien- Beltz 2003 108 Br. 12:90
tierung beı Jugendlichen? Hıerzu bietet das Das vorliegende Büchlein tafßt, w1e der Titel
uch überhaupt keıne Inftormation. In Anbe- Sagl, 111 Lerntips tür Schülerinnen und Schüler
tracht der Bedeutung Ol Religion 1n den 1n der Sekundarstufe 1NSs UuUsamımell. Es 1St 1-

dem Buch behandelten Übergangsphasen teılt 1n sechs Kapıtel und geht Grundprobleme
(Erstkommunion, Firmung/Konfirmation, Re- des ernens A dıe alt sınd W1€ die Schule
ligionsunterricht, Jugendarbeıt), ber uch ıIn selbst: Hılfen Lustlosigkeit be1 den Haus-
Anbetracht der relevanten entwicklungspsy- aufgaben, SC Konzentrationsschwierigkei-
chologischen Erkenntnisse ABn Entwicklung LcnN, Hılten für Lernplanung und Zeiteinteilung,
VO  25 Glaube/Gottesbild der Adoleszenz wıegt Systematısierung, Lerntraiming, Mınd-Map und
dıese Auslassung schwer und zeıgt, da{fß das Ideen für eın Lernklima. Einfühlsam WEI-

uch noch dem modernen Paradıgma eıner den die Jugendlichen 1n dem Buch direkt AalSE-
relig1onsneutralen Wissenschaft verhaftet 1StTt. redet, ansprechende Karıiıkaturen und Bilder

heltfen eım Lesen. Der Grundton des BuchesEınzıg 1n eıner leinen Passage YAQ) Zeılen
werden dıe Ergebnisse der Shell-Studie Ju 1St ermutıigend, d61' Zugang 7A0 Lernen gaNnzZ-

heıitlichgendlichen reteriert, die kirchlichen Jugend-
SIUDDCHN angehören. Hıngegen tinden sıch keine Wıe ımmer bel Methodenbüchern, besteht
Hınweise auf die Bedeutung VO: Religion eLIwa sicherlich uch hier die Schwierigkeıt für den
be1 der Wertebildung der be1 der Ausbildung jugendlichen Leser darın, Aaus der Fülle der
VO Resilienz (Wıiderstandsfähigkeit) be1 Kın- gebotenen UÜbungen dıe tür ıhn der S1Ce DeEEe1S-
dern Die hier zıtierte Kaunaı1-Studie VO nete herauszufinden. Im Grund21e1g-
Emmy Werner und uth Smith3dıe ner sıch das Büchlein uch als Anregung für
den Lebensweg VO resiliıenten Kındern ber 35 eınen Lern-Workshop, für Besinnungstage und
TE hinweg nachzeichnet, ze1ıgt ber explizıt viele andere Gelegenheıiten, be1 denen Jugendli-

che Methoden des Wahrnehmens und Lernensdie posıtıve Rolle VO relıg1ösen Gemeinschaf-
ten und VO Religion tür ine yünstige Ent- ausprobieren und gemeınsam auswerte könn-

K  =) In diesem ınn se1 uch den Lehrendenwıicklung VO Kındern auf Aber leider uch
hıerzu kein Wort ın der Publikation. Wun- ans Herz gelegt. Klaus Mertes S

Theologie
RAHNER, arl Von der Unbegreiflichkeit Ludwigs-Universität seıner Heimatstadt Frei-
(zJottes. Erfahrungen eines katholischen Theolo- burg 1n seiıner etzten orofßen ötfentlichen ede
SCH Hg Albert RAFFELT. Mıt eıner Eıinleitung über „Erfahrungen eines katholischen Theolo-
VO arl LEHMANN. Freiburg: Herder 7004 gen Er wählte dabe1 AUS mehreren möglichen
K Br. /:90 ljer ıhm wiıchtıig scheinende Ertfahrungen AauU.  R

Zum Abschlufß eıner zweıtagıgen Tagung aus zunächst die Ertahrung, da{fß alle theologischen
Anlaf se1nes bevorstehenden Geburtstages Aussagen „analoge Aussagen” se1en, WOmIt dıe
sprach arl Rahner 12. Februar 1984 1mM Unbegreitlichkeit (sottes vewahrt erd ‚und
übertüllten Auditorium Maxımum der Albert- das Erschrecken über dieses Vergessen 1ST dıe Er-
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tahrung, VO der iıch reden will  C (25) die Robert SCHERER Freiburg: Herder 2004 1E
Erfahrung über die „eigentliche und einzZ1ge (35 IO
Mıtte des Christentums und seıner Botschaft“, So beliebt S1Ee uch siınd Textsammlungen W1e
die für Rahner 1n der „Selbstmitteilung (Gsottes“ die vorliegende haben Vor-, ber uch ach-
esteht (36); die Erfahrung der Ordenstheologie teıle: S1ıe tördern einerseılts die weıtverbreıtete
und der Eıgentümlichkeit ignatianıscher Spirıtu- Mentalıtät, sıch AaUS eiınem erk spirıtuelle
alıtät: und schliefßlich dıe Erfahrung der Häppchen der theologische Osınen heraus-
„Inkongruenz der Theologie miıt den übriıgen zupicken und einen Autor auf Aphorismen
Wıssenschatten“ (51), durch die sıch Rahner 15 der tromme Kalendersprüche reduzieren.
gendwie desavoulert“ (53) fühlt Davon abgeho- S1e können anderseıts ber uch ust aut mehr
ben kommt schliefßlich noch eiıne „JUuUCr allem machen und wıirken H030 gleichsam als Appetit-
bisher Berichteten“ ungemeın bewegende Ertah- ANTCHCI. Letzteres Afßt sıch zweıtellos VO der
LUNS ZuUur Sprache: die Erfahrung des „Kommen- Neuauflage dieser schon lange vergriffenen
den'  < 1n atemberaubender Dıichte bietet Rahner Rahner-Anthologie n Denn die Auswahl
hıer eine Art Schnellkurs über das ewıge Leben der 88 ebenso kurzen W1e€e pragnanten, leicht les-
bzw. eıne Eschatologie 1n Minıiaturform (59—61). baren Texte AUS verschiedenen Publikationen

Die ede die 1n dıgitalisıerter Form 1mM Rahners bietet nıcht 1Ur einen repräsentatıven
Internet auf der Rahner-Hompepage der Frei- Querschnitt durch se1ın spirıtuelles Schritttum:
burger Universitätsbibliothek ZULT: Verfügung gC- „Mıt diesen seınen ‚trommen Büchern‘, W1e€e
stellt wırd und mıttlerweıle S ALTHIHG miıt Wel arl Rahner S1€e SErn NaANNTE, vermochte
anderen Rahner-Reden uch als erhältlich gerade den Nıcht-Theologen, den einfachen
1St WAar bısher 1L1UT in WEe1 Tagungsbänden Christen 1n seinem Alltag anzusprechen“ (8)
abgedruckt: „Vor dem Geheimnis Gottes den [)as Bändchen vewahrt überdies einen Einblick

1in Themen, die „den Menschen Rahner“ offen-Menschen verstehen“, he arl Lehmann
(München 105—119) SOWI1e als Nach- kundiıg sehr unmıttelbar bewegt haben „Man
druck 1n „Kar] Rahner 1n Erinnerung“, he uch den Wıirklichkeitssinn seinerspurt
Albert Raftelt (Düsseldorf 1994, 134—-148). Fömmigkeıt, die 1mM nüchternen Alltag ANSC-
Diese Publikationen sınd ber natürlich se1it lan- s1iedelt sehen 11:( (9)
CI vergriffen. Die Texte sınd acht Themengruppen -

So 1St Cn csehr begrüßen, da{fß 1M Gedenk- geordnet: Von (GOött geliebt (zwölf Texte), Sıch
jJahr 2004 eın theologisch ıchter 111'1d autobio0- selbst annehmen (zehn Texte), Ott lhıeben (acht
graphisch bedeutsamer ext Rahners als Einzel- Texte), Den Alltag heiliıgen (13 Texte), Den
publıkation zugänglıch gemacht 1st den arl Nächsten lıeben (neun Texte), Beten (neun
Lehmann 1n seıner Eınleitung (9—15) eın „ Ver- Texte), Glauben (15 Texte), Vor dem Kreuz
mächtnis“ (15) NNT. Za schätzen wı1ıssen WOEI - (zwölt Texte). Sıe Stammen alle AaUS eher nıcht-
den Leser uch dıe VO Albert Raffelt VOrgCc- wıssenschaftlichen Schriften, wobe!]l Rahner
LOTINIMNECNEN Aufteilungen des lextes 1n einzelne diesbezüglich bekanntlich keıine großen Unter-
Absätze, 15 nützliche Anmerkungen einer schiede machte und schon al keıine Wertungen
Reihe VO Ausdrücken (Z.B „Sclentla media“, vornahm. „Fromme Schritten“ für ıhn,
Humanı gener1S) der Namen (z.B. Joseph W1€ 1n eınem Interview9 eın „sekundä-
Marechal, Erich Przywara, Ignazı0 Sılone, LCS Nebenprodukt eıner Theologie,. die als l’art
Francısco Suarez), dıe heute nıcht mehr jedem POUL l’art für sıch da 1St  “ Ihm kam aut dıe
verständlich der bekannt sınd, SOWI1Ee dıe „Bewährung 1MmM Alltag“ . verborgene
Ausführungen über d1e Geschichte des Textes „Sternstunden“ (12) gegeben sıeht.
(67-73) Andreas Batlogg S Der VO Alıice Scherer (T kundıg

sammengestellten Sammlung geht 1ne W aI1lll-

herzige Einleitung (7-12 VO Robert Scherer
RAHNER, arl Worte gläubiger Erfahrung. (T VOTaUSs, eiınem ehemaligen Mıtnovızen
Hg Alıce SCHEFERER. Miıt eiıner Eınleitung Rahners, der dem Jesuıten lebenslang treund-
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